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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 43.
Donnerstag den 21. Februar 1907.

(567) 3 - 3 Z. 5991 ox 1906.
Kundmachung.

Kandidaten, welche die Befähigung für
eine in der Prüfungsvorschrift für Mittelschulen
bezeichnete Gruppe von Gegenständen erlangt,
die einjährige Probepraxis ordnungsmäßig
durchgemacht haben und eine Verwendung an
deu EtaatSmittelschulen i n « r a i n oder
an der l . t . Lehrer» und Lehrerinnen»
bi ldungsansta l t i n Laibach (mit Ausschluß
der übungsschnlen) anstreben, werden aufge-
fordert, ihre dokumentierten Gesuche um Auf-
nahme in das betreffende Verzeichnis für das
Schuljahr 1907/8 im Sinne der Ministerial.
Verordnung vom 22, Juni 1886, Z. 12,192,
M . V. Vl. I88U, Nr. 40, bei dem l . t . Landes»
schulrate f ü r K r a i n inLaibach b is I . I u n i
1VO7 einzubringen.

Hiebei wird bemerlt, daß zufolge des
Ministcrialerlasscs vom 22. Ju l i 1882, Z. 10.820,
an den Parallclabtciluugcn der Unterklassen des
I, Staatsgynmasiums in Laibach, an den Unter-
Nassen des I I . Staatsgymnasiums in Laibach
sowie der Staatsgymnasien in Kiainburg und
Äudolfswcrt das Sloveuische mit Ausnahme
des Deutschen nnd Griechischen die Unterrichts»
spräche bildet nnd an der I. k, Lehrerbildinigs»
anstatt dieNeligiouslehre, die slowenische Sprache,
die Mathematik, das geometrische Zeichnen, die
Obstbaumzucht, sowie die spezielle Methudit
dieser Lehrgegenstäude, an der t. l, Lehrerinnen-
bildungsanstalt die Neligionslehre, die slove-
nische Sprache, die Arithmetik nnd die geome-
trische Formenlehre, die weiblichen Handarbeiten
sowie die spezielle Methodik dieser Lehrgegen-
stände im Sinne des Ministcrialerlasses vom
1. April 1861, Z. 217«, mit slovcnischcr Untcr°
richtssprache gelehrt »ucrdeu und beim Unter«
richte in allen Lehrgcgenständen die deutsche
und die slovenische Terminologie und bei den
praktischen Übungen und den damit verbun-
denen schriftlichen Arbeiten beide Landes-
sprachen entsprechend zu berücksichtigen sind.

Dem Gesuche, in welchem die Kategorie
und die Unterrichtssprache der Anstalten, für
welche der Kandidat vorgemerkt zu werde»
wünscht, grnan angegeben sein muß, ist bci°
zuschließe»: der Tauf» oder Geburtsschein, das
Maturitäts. und Befähigungszeugnis, event,
das Zeugnis über das abgelegte Probejahr
nud Zeugnisse über die bisherige Verwendung
im Dienste.

Kandidaten, welche im Stadinm der Ab-
legung der Lehramtsprüfung infolge einer Mo-
bilisierung zum nttiveu Heeresdienste im stehenden
Heere, i» der Kriegsmarine, Landwehr oder im

Landsturm einberufen wurde» nud eiugerückt
sind, haben über diese Dienstleistung die ent-
sprechenden Belege beizubringen, damit ihnen
die im Stande der Mobilisierten zugebrachte
Zeit bei Feststellung der Reihenfolge im Sinne
der Ministerialverurdnuug vom Itt. April 1887,
Z. 4727, M . V. Ä l . Nr. 10, eingerechnet werden
kann.

Falls seit Abschluß der Probrpraxis mehr
als ein Jahr verflossen und der Kandidat an
keiner öffentlichen Anstalt angestellt ist, hat er
über sein Verhalten während dieser Zeit aus-
reichende Nachweise beizubringen.

Die gegenwärtig an Staats'Mittelschulen
Krams und an der t. l. Lehrer- und Lehrer»
innenbildnngsanstalt in Laibach in Verwendung
stehenden Supplcnten werden uon Amts wegen
in das Verzeichnis aufgenommen.

Die Supplcntcn an Staats-Mittelschulen
anderer Grönländer und an Kommnnal-Mittel-
schulcn. insoferne sie den obigen Bedingungen
entsprochen haben und eine Anstellung an
Staats-Lehranstalten in Krain anstrebe», haben
sich in der oben angedeuteten Weise im Wege
der vorgesetzten BeHürde beim l . k. Landes»
schulrate rechtzeitig zn melden,

K'. t. Landesschulrat für ttrai».

Laibach, am 8. Februar 1907.

(604) 3—2 Št. 4449.
Razglas

o glavnem naboru leta 1907.
Podpisani mestni niagistrat naznanja:
1.) Grlavni nabor za deželno stolno

meato LJubljano ae vrai letos 6., 8.
in 9. aprila v „Mestnem domu" na
Ceaarja Jožefa t r g u , in sicor (5. aprila
za I. in 11. razrod doniačib, v Ljubljano pri-
stojnih, 8. aprila za III. razred domačih in
I. razred tujih, 9. aprila za II. in III. razrod
tujih nabornikov, katerim so jo dovolilo priti
k naboru v Ljubljani.
Začetek vaelej ob 8. uri dopoldne.

2.) Nabornikom, odnosno tudi njihovim
inoškim svojcem, ki so pozovejo k naboru,
je priti v pravom času treznim in snaž-
nlm na nabirališče, tor naj vlozc'i v pravem
času potrebne dokazo, čo se oglasu za ugod-
nost:

a) kot kandidatjo duhovskega stanu, kot
posvcčeni duhovuiki in kot nameščoni
dušni pastirji (§ 31. voj. zak.);

b) kot podučitelji, učitelji in učitoljski
kaudidatjo (§ 32. voj. zak.) ;

c) kot posestniki podedovanib kraetij (§ 33.
voj. zak.) ;

d) iz rodbiuskih razmer (§ 34. voj. zak.) ;
e) enoletnega prostovoljstva (§§ 25. do 29.

voj. zak.).
3.) Naborniki, kateri žele ugodnosti po

§§ 31. do 34. voj. zak. in imajo tudi pravico
do ugodnosti onoletnega prostovoljstva, mo-
rejo se zglasiti, ako bi so jim odklonila
prošnja za kako proj omenjenih ugodnostij
za ugodnost onoletnega prostovoljstva pri
glavnein naboru.

4.) Kdor zanemari naborno dolžnost, ali
v obče katoro iz vojnega zakona izvirajocib
dolžnostij, so no more izgovarjati, da rau ni
bil znau ta razglas.

Magistrat deželnega stolnega mesta
Ljubljane,

dno 2. fcbruarja 1907.
Župan: Ivan Hribar.

Z. 4449.

Kundmachung
betreffend die Oauptstellmm im

Jahre 1907.
Von, gefertigten Stadtmagistrate wird

betannt gegeben:
1) T>ie diesjährige Hauptstel lung

f i i r die Landeshauptstadt Laibach fiudet
am tt., 8. «ud l». A p r i l i m „ M e s t n i
D o m " am Kaiser »Joses« Platze, statt,
und zwar am <>. April für die 1, uud I I . Alters'
klaffe der heimischen, in Laibach heimatsberech»
tigten, am 8. April für die I I I . Altersklasse
der heimischen nnd für die I. Altersklasse frem-
der, am 9. April für die I I . und I I I . Alters-
klassc fremder Stcllnngspflichtigrr, welchen die
Stelln g in Lcubach bewilligt wurde.
N e g i n n jedesmal n m « Uhr v o r m i t t a g s .

2.) Die Stellungspflichtigcu, bcziehuugs«
weise auch deren iu Betracht kommenden männ-
lichen Angehörigen, müssen rechtzeitig nüchtern
und reinl ich am Stellnugsplatze erscheinen
nnd die Nachweise für den etwa zu erhebenden
Ansprnch anf die Bcgünstignng:

ll) als Kandidaten des geistliche» Standes,
ausgcweihte Priester uud als angestellte
Seelsorger (§ 31 M. G.):

d) als Unterlehrer nnd Lehrer, sowie als
Lehramtszöglinge (8 32 W. G.);

e) als Besitzer ererbter Landwirtschaften (tz 33
W. G.);

ä) aus Familienrücksichten (6 34 W. G.);
0) des einjährigen Präscnzdienstes (§8 2b

bis 29 W. G.); — rechtzeitig einbringen.

3,) Stcllnngspflichtige, welche die Negün»
stignug nach den 88 31 bis 34 des W. G. an-
streben und auch auf die Zuerkennung der
Begünstigung des einjährige» Präsenzdienstes
Ansprnch haben, können für den Fall einer
etwaigen Abweisung des Ansuchens um eine
der ersterwähnten Begünstigungen, die Vegün-
stiguttg des emjährigen Präsenzdicnstes bei der
Hauptstelluug geltend »lachen.

4.) Die Nichtbeachtung der Stellungspflicht,
sowie überhanpt der aus den» Wehrgesetze ent«
springende» Pflichte», kann nicht durch die
Unkenntnis dieser ,U»»dmachung oder des.Ge»
sctzes entschuldigt werde».

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach,
am 2. Februar 1907.

Der Bürgermeister: I v a n H r i b a r .

(680) 3 - l
Kundmachung.

I m Schulbezirke Littai wird an der sechs»
klassigen Vollsschnle in Töplitz eine Lehrstelle
znr definitiven, eventuell provisorischen Besetzung,
ansgeschrieben.

Die gehörig belegten Gesnche sind im vor»
geschriebenen Wege

b i s 20. M ä r z 1907
Hieramts einzubringen. Auch haben für die
definitive Anstellung die im lrainischen össcnt»
lichen Vollsschuldienste noch nicht definitiv an»
gestellte Bewerber dnrch ein staatsärztlichcs
Zeugnis den Nachweis zu erbringen, daß sie
die volle Physische Eignung für den Schuldienst
besitzen.

K. k. Bezirksschulrat Littai, am 13. Fe-
bruar 1907.

(«56) 3 - 1 Z. 510.
ttonkursausschreivuny.

An der eintlassigen Volksschule in Lichten»
bach wird die Lehr- und Schnlleiterstelle mit
den slistemisierten Bezügen und dem Genusse
einer Naturalwohnung znr definitiven, eventuell
Provisorischen Besetzung ausgeschrieben.

I m krainischen öffentlichen Volksschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztlichcs Zeugnis den Nach-
weis zu erbringen, daß sie die volle physische
Eignuug für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesnchc sind
b i s 25. M ä r z 1 9 0 7

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein-
zubringen. «

K. l. Bezirksschulrat Gottschee, am 15. Fe-
bruar 1907.
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(681) 3 - 1 Z. 3661.

Kundmachung.
Es wird hiemit Verlautbart, daß die Ge'

suche um Zulassung zur Staatsprüfung f ü r
F o r s t w i r t e , f ü r das Forstschutz' und
technische Hilfspersonale sowie zur P r ü -
fung f ü r den Jagd» und Jagdschutz«
dienst

bis längstens l l i . M ä r z l. I .

bei der nach dem ständigen Wohnorte des,
Kandidaten zuständigen politischen Landes»'
behörde, also fnr die in K r a i n wohnhaften
Bewerber hieramtß einzubringen sind.

Die Instruierung dieser Gesuche hat nach
den in den Verordnungen des f. l. Ackerbau»
Ministeriums vom 3. Februar 190^, R. G, Vl.
Nr. 30 und 31, enthaltenen Bestimmungen statt»
zufinden. '

K. k. Landesregierung für Krain.

Laibach, am 15. Februar 1907.

St. 3661.
Razglas.

S torn se daje na znanje, da jo prošnje
*a pripust k državni preizkušnji za
gozdarje, za gozdnovarstveno in
tehnično pomožno oaobje, kakor tudi
« preizkušnji za lovsko in lovsko-
varatveno službo vložiti najkasneje

do 31. m a r c a t. 1.
pri političnom deželncm oblastvu, ki jo po
Stalnem stanovišču dotičnega kandidata
pnstojno, todaj za prosivce, ki stauujejo
ur fl

KranJ8kem > P r l podpisanem
To prošnjo je opremiti po določilih,

obsezenih v ukazih c. kr. poljodolskega mi-
?"8t

n
r8tva z dne 3. februarja 1903, drž. zak.

St. 30 in 31.

C kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani, dno 15. februarja 1907.

(687) 0. I I , 16/7
2.

Edilt.
Wider Matthias Maichin von

Schwarzenbach, dessen Aufenthalt unbe-
kannt ist, wurde bei dem k. t. Bezirks-
gerichte in Gottschee von Josef Wieser
in Völlan, Matthias Linger in Lana,
Johann Aspmayer in Peissia, Johann
Unterthuruer in Völlan, Jakob Malleier
in Völlan, Josef Ulpmar in Narrann,
Georg Svergser in Lana, Georg Ulp-
mar in Lana nnd Michael Reiner in
Narann durch Dr. I . Köllensperger in
Lana, bezw. den Substitute» Dr. Franz
Golf in Gottschee wegen 171 X 84 1,,
244 X 50 b, 129 X 02 ! i , 111 X 50 I»,
202 X 10 k, 282 X 64 i i , 86 X 96 Ii,
96 X 90 I i , 38 X 36 Ii s. A. je eine
Klage angebracht.

Auf Grund der Klagen wurde die
Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung
auf den

26. F e b r u a r 1 9 0 7 ,

vormittags um 9 Uhr, bei diefem Ge-
richte, Zimmer Nr. 3, angeordnet.

Zur Wahrung der Rechte des Mat-
thias Maichin von Schwarzenbach wird
Herr Josef Hiris, Notariatskandidat in
Gottschce, zum Kurator bestellt.

Dieser Kurator wird den Beklagten
in der bezeichneten Rechtssache auf dessen
Gefahr und Kosten so lange vertreten,
bis diefer entweder sich bei Gericht

meldet oder einen Bevollmächtigten nam-
haft macht.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, Abt. I I
am 16. Februar 1907.

(669) ^ F'rm^17/7^
Gen. 1.25/29.

Kundmachung.
I m Genossenschaftsregister wurde

bei der bestehenden Firma
Gottscheer Bergwerks-Konsum-

Verein,
registr. Genossenschaft mit befchränkter

Haftung,
die Löfchung des ausgefchiedenen Ob-
mannes Herrn Martin Terpotih und
die Eintragung des neuen Vorstands-
obmanncs Herrn Vergmeisters Josef
Stöckl als Bergwerksleiters in Gottschee,
weiters die Eintragung des neugewählten
Obmannstellvcrtreters Herrn Friedrich
Schcrian, Markscheider iu Gottschce,
vollzogen.

K. k. Kreisgericht in Rudolfswert,
Abt. I, am 16. Februar 1907.

(668) Firm. 19/7
Gen. I. 37/187

Oklic.
Pri obstoječi tvrdki

PosojilnicazaSodražico in okolico
reg. zadruga z neomejeno zavezo,

se je izvršil na podlagi sklepa obČ-
nega zbora z dne 20. jarmarja 1907

v zadružnem registru vpis naslednje
izpreraembe pravil: V § 35. se glasi
prvi odstavek takole: «Vsak zadruž-
nik ima pravico glasovati pri občnem
zboru v vseh v § 34. navedenih točkah.
Vsak delež II. vrste ima eden, delež
I. vrste pa 10 (deset) glasov pri .gla-
sovanju o vseh v § 34. navedenib za-
devab, razen pri volitvi nadzorstva,
toda čez 100 glasov nima nobeden
zadružnik»; v zadnjem odstavku zadnji
stavek pa takole: «Pooblaščenec je
izkazan z dotično zadružno knjigo,
sme pa zastopati samo dva zadruž-
nika.»

C. kr. okrožno sodi&če v Rudolf o-
vera, odd. I, due 16. februarja 1907.

(674) E. 48/7

Oklic.
V svrho, da se odda v izvrsilni

zadevi tvrdke Benuzzi & Comp. v Tri-
dentu po Ivanu P. Vencajzu, odvet-
niku v Ljubljani, zoper Franjo Mi-
belčič, gostilničarko v Šinartnem pri
Litiji, radi 513 K 07 h s prip., go-
stilniška obrt, slednje kot zavezanke
v najem v zraislu s 340 i. r., določuje
se narok na dan

1 5. m a r c a 190 7,
ob 10. uri dopoldne pri tern sodisču.

Gostilniški prostori se lahko ogle-
dajo na lieu mesta v Šmartnem.

C. kr. okrajno sodišČe v Litiji,
odd. II, dne 14. februarja 1907.

An^zeigeblcrtt.

V^in allen KultusH^t^en Ie^e^ll i<^

unll bleldt

?8telien!
» I ^ ^ I l l l u selben ^/ x̂>
^pe,-15iuck5l!^^M

Der grösste Erfolg der Neuzeit!

i %• w & |

Gibt blendend weiße und völlig geruohlose Wäsche und schont das Leinen
außerordentlich. Ohne Soifo, Soda oder sonstige Zutaten zu benutzen — nuch
Gebrauchsanweisung. — Nur eoht in Originnlpaketen mit obiger Sohutzmarke.

250-Gramm-Paketo zn 16 Heller
500-Gramm-Pakete zu 30 Heller

1-Kilo- Pakete za 56 Heller
Jede Verpackung ohne obige Schutzmarke ist nicht mein Produkt und Iftuft

man mit derselben Gefahr, seine Wäsche zn zerstören.
Zn haben in Drogen-, Kolonialwaren- und Seifenhandlungen.

En gros von L. Minlos in Wien, I., Mölkerbastei Nr. 3.

Vorrichtung zum Einführen von
Watte in Zigarettenhülsen.

Für das obige österr. Patent Nr. 1G.917 werden Käufer oder
Lizenznehmer gesucht . Gofl. Anfragen erboten au Vik tor Tischler,
Ingenieur und Patentanwalt, Wien, VII./2., Siebensterngasse 39. (683)

Magazin;;;
auoh ala" Werkatätte geeignet, ist
Wienerutraße Nr. 16 im Hofe sofort
zn vergeben. Anzufragen in der Eisen-
handlung j Sohnelder & Verovaek.

f
Thieles Entfettungstee

bek. wirks. Spezifll. geg. Fottleibigk.
gar. unHch. Pak. K 2 1 — zu haben

Engelapoth. i. Klagent'nrt.
(3380) 26-22
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Sie fahren gut

Villa in Laibach
ist zu verkaufen.

Gest. Antrüge unter „M. J5." an dio Ad-
ministration dieser Zeitung. (606) 2

Hochelegant ausgestattete

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern samt reichem
Zugohör, ist sofort, längstens aber mit Mai-
termin «u vergeben. Anzufragen Vi l la
M a d e l e i n e , I. Stock. (283) 10

^ r Gegründet 1842. ^ ^

T Wappen-, Schriften- j
I und Schildermaler

Brüder Eberl
I Laibach
I Mlkloilöstrasie Nr. 6
I BallhausgaBse Nr. 6.
1 Telephon 154. (1755) 244

Geld-Darlehen
für Personen jeden Standes ''auch Damen)
nu 4°/0 ohne Giranten hei 4 K monatl. Rück-
zahlung besorgt rasch A l e z a n d e r A r n -
Stein, B u d a p e s t , Alpärgasse 10. ltetour-
marko erwünscht. (670) 12—1

Pepsonolhrcdit
erhalten Personen aller Stände auch ohne
Bürgen gegen 4'/»% Zinsen, mit leichter Raten-
rückzahlung schnellstens. Adresse: Kre-
ditor-Bankburean, Budapest, Tabak-
gasse 54. lletourinarko erbeten. (582) 10-4

Javna predavanja
o trBljeajn Kristusovem
se bodo vršila v s a k p e t e k ob 8. uri
v hotelu „I l ir i ja" v Kolodvorskih
ulicah (v dvorani na dvorišču).

Bode se tudi pelo. Vstop prost.

(672) Anton Chräska.

Geld spielend
zu erwerben!

Gtesuoht w e r d e n zum Besuche von
Kaufleuten, Gemischtwarenhandlungen und
Cafčtiereu t ü o h t i g e V e r t r e t e r in. Lager
von 20 bis HO K. Gebrauchsartikel spieleud
leicht mit großem Nutzen vorkäuflich. Zu-
schriften unter,/Vertreter" an d. Annoncen-
Expedition K l e n r e l o h , G r a z . (073)

Tüchtiger

Spezerei-
Kommis

welcher sich als Magazinour ausbilden läßt,
nicht arbeitsscheu ist und mitarbeitet, wird
für ein Triester Versandgesohäft
sofort geBUOht. Gell. Offerte au Post-
faoh 69, Triest, Postamt 7. (676; 3-1

«. u. k. Noflieferant.

Intelligentes

Fräulein
welches flink schreiben, rechnen und
stenographieren kann, wird bei der
Firma Hugo Veit Jung in Triest
(677) 3-1 aufgenommen. 3—1

Agenten
in allen Orten der Monarchie finden höchsten
Verdienst durch den Verkauf der Erzeugnisse
der Braunauer H o l z r o u l e a u x - und J a l o u -
s i e n - M a n n f a k t u r Ilolliiiann & Merkel,
B r a u n a u in Böhmen. Versäumen Sie nicht,
unsere günstigen Bedingnisse einzuholen.

(675) 5 - 1

Vertrauenswürdige (610) 2~2

Platzvertreter
für alle größeren Orte der Alpenländer s u c h t August Sattler,

Graz, Abt. Fabrik wasserdichter Decktüdier.

lEDclvxaî cl L o k e s c h AL Äofan
Holleschowitz - Prag;

gfeg-r-ü-xid-et 1 8 5 S

Annäk-Drnckkiiopf-Fabrik

empfiehlt, ihre renommierten Marken: EhiB, Vulkan, Moca, Eros,
Luna. Letzte sensation. Neuheiten: ÄP»"tJ«5MM.̂ ;"iMR.«:i:o •••••.•
MBx**ULokAs:xm4»f»l; E l n s ä u . Elus in 12 Modefarben.

Verkauf nur an Grossisten. (647) a-3

SoeToen exsclxlen: !

Der IDcnsd) der Urzeit i
Kunde über Lebensweise, Sprache und Kultur des
vorgeschichtlichen Menschen in Europa und Asien.

i Von (645) fi-3

I Heinrich Driesinans.
j Oktav. Elegante Ausstattung. 214 Seiten, mit zahlreichen farhigen

Tafeln und Textahhildungen.

Prei« geheftet nur K 2-40, elegant gebunden nur K 3*36.

; Für jedermann von höchstem Interesse!

Zu beziehen von !

Ig.v.KIeinmayp 8 Fed. Bambepgs Buchhandlung in Laibach.

8t. 6092. (ßi7) a—:•$

Ustanove.
Od prvega semestra tekočega šolskega leta naprej izpraznjena so tri

mesta Jernej Sallocherjeve dijaške ustanove po 100 K na leto.
Pravico do te ustanove imajo dijaki ljubljanskih gimnazij, ki so na

Kranjskem rojeni, uhogi, pridni in lepega vedenja.
Prošnje za podelitev teh ustanovnih mest morajo biti opremljene#s

krstnim listom, z ubožnim listom ter s šolskima spričevaloma zadnjih dveh
semestrov]in jih je vlagati do 10. marca letOS pri šolskem raynateljstvu.

IMestni magistrat Ijubljanski
dne 11. svečana 1907.

Z. 6092.

Stiftungen.
Vom ersten Semester des laufenden Schuljahres an gelangen drei

Plätze der Barth. Sallocherschen Studentenstiftung jährlicher
je 100 K zur Verleihung.

Anspruch auf diese Stiftung haben in Krain geborene, arme, fleißige
und gut gesittete Schüler der Laibacher Gymnasien.

Die Gesuche um Verleihung dieser Stiftungsplätzo sind mit dem Tauf-
scheine, dem Armutszeugnisse und den Schulzougnissen über die letzten
zwei Semester zu dokumentieren und bis 10. März 1. J. bei der Schul-
direktion zu überreichen.

Stadtmagistrat in Laibach
am 11. Februar 1907.

Auskunftei „AUSTRIA"
von der k. k. Statthalteroi konzessioniertes Informations- und Inkasso - Institut

I Zentrale: Wien, I., Renngasse 6, Filiale: Dresden, Wallstraße 9.
^ Auskünfte aller Art, Inkasso duhiosor Forderungen. Prospekte gratis und franko.
^ M a i l a i n f ü l l 1*11 Tin • Einzelne Anfrageblankette zu niedrigem Einheits-

l l C U C l U l U U l l l l i y . preise in allen k. k Tabaktrafiken erhältlich.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ m Ä U r e c h t , wenn jede
mm | | i e 0% • i i^P^HP^I i^^^^^^lB — "̂̂ ™- • Schachtel

MAII N^inliYXmfitT7=T^H ^*1 Jedes P u l v e r
 A. MOH«

Bfivll V#WlLI |^^^^K>^^^W9 Schutzmarke undUnterschrift
——»^B^^^^^^^^ t r ; i g t

M o l l ' « S e i d l i t z - P n l T e r sind ftlr Magenleidende ein unübertreffliche«
Mittel, von einer den Magen kräftigenden und dio Verdauunfrstätigkeit steigernden
Wirkung und als mildes, auflösendes Mittel bei Stuhlverstopfung allen drastischen
Purgativs, Pillen, Bitterwässern etc vorzuziehen. — P r e i s «ler Ori»;iiml-

Nohaoliiel ik &•—. fSB/r Falsifikate werden gerichtlich verfolgt. " ^ P |

•vmMBWHMHWrr ^—Z—T) ÄTnr e c h t , w o n n J e d e

1 Ji n 1E3 arJJV W T«58 ntwfii&i u S ä B 7 Flascho •
• U l ' J l f t j Ä M y i M ^ J i U I * ' « Wil l Ut%F«BI£. Am MOII'M Schutzmarke trägt uiiJ
'SSBHHBBBHBBBHHBB*«-"—•—~-m>•••«—». I m j t Bleiplombo verschlossen ist.
Molls Franibranutwotn und Niilx ist ein namont
lieh als sclimorzstillende Einreibung bei Gliedorrt'ißou n jÄ^FranibranfÜwsii)
und den anderen Folgen von Erkältungen bestbekatnites n ÄHP^J"" 1 âlz
Volksmittel von nmski'.l-und nervenkräi'iigender Wirkung. /l ^£%J|^^W
PreiN der p l o i u b . Ori«Iii«l-FlHHclie K 1-90. M /Jj3hk
Hauptversand durch Apotheker A. Moll, k. u. k. jU Jjfäggh

Hoflieferant, Wien, I., Tuchlauben 9. r*&?^W&BL
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich Sfejzg^^fflPsilJWili
A. JU oll'» Prttparftte. — Depots in f^nllmch : ^ ^ ^ - — — - ^ W B P ^
W. LeuHtek. Apotheker; Stein: j . JNočnik, Irf / JfiP^TT
Apotheker; Kuil»ll«*wert,jr.»ergu»ann, Apotheker, | J | ^ \* I H

• - (W60) 104—08 , r_
D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r c k F e d . V a m b e r g ,


